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Z e ichene rkI ärunq

0r0
= nichts vorhanden
= mehr als nichts, aber kleiner

a1s die HäIfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

= Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

= Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert )

= aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

= Veränderungsrate ist größer 100 *

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahfen

Zeilen ohne Angaben im Berichts- undBasiszeitraum $rerden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten"
der Statistischen Landeslimter unter der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht.

x

+ oder
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1 Einführung

MiL der vorliegenden Veröffent).ichung, d-h. ab

Berichtsmonat Januar 1984, wird die Ergebnis-
darstellung der monatlichen Beherbergungssta-
tistlk in formal und teilweise auch inhalt-
lich geänderter Form fortgesetzt. Die seit
dem Erschei.nen des letzten Heftes in dieser
Reihe (mit Ergebnissen für "Dezember und Jahr
1983" ) im April 1984 bedauerlicherweise einqe-
tretenen Verzögerungen beruhen auf dem uner-
rrartel- hohen Zeitbedarf für di.e Einführung der
von Grund auf neu angelegt-en Datenverarbei-
tungsprograftrme. !iierzu qehörte auch, einer-
seits die Verzahnung mit der zum 1- Januar
'1981 ourchgeführten Kapazitätserhebungl ) h".-
zustellen, andere::seits mußten sämtliche Daten
des Berichtsjahres 1983 noch einmal verarbei-
'-et werden, um auch für die neuen Ergebnisdar-
stellungen entsprechende Vorjahresvergleiche
präsentieren zu können-

Nunrnehr sind die Voraussetzungen gesehaffen,
den Anschluß an eine zeitnahe Berichterstat-
tung schnel.l wieder herstellen und darüber
hinaus die Aktu.rlität der monatlichen Beher-
ber(jungsstatistik künfti9 er.höhen zu können-

2 Alleeneine und methodi-sche Er1äuterungen
zur Statistik der Beherbergung im Reise-
ve rkeh r

Recht sgrund I age

Die monatlichen Erhebungen im Rahrnen der
"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am i. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungs-
statistikgesetz von 19802). Hiernach (§ 2)
sind zu erfassen:

Die Anzahl- cler Ankünfte urrd Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen rnit. wchnsitz oder
gewöhnI ichem Auf enthalt ar.:ßerhalb des Gel.-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

1 ) Beherbergungskapazität 1981 (Eachserie 5,
Reihe 7.2), erschj.enen im JuIi 1984.

2) Gesetz über die SEatistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beher:bergungsstaEistikge-
setz - BeherbStatG) vom 14" JuIi 1980 (BGBL.
I Nr- 38 S- 953 f.); zor bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, sie'he Gesetz über dj.e Sta-
tisti.k des Eremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätt.en (FremdVerk§tat.G) vom
l2- Januar 1960 (Bcts1- I I'1r.2, S.6) in
rjer durch S 11 Abs. I Handelsstatistikge-
setz vom 'l 0 - November .l 9.78 (BGB1. I S.
1 733 ) geänderEen Eassung.

2. die Anzahl der irn Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl der SteI1-
pIätze.

Der Berichterstattung unterJ.iegen a1le Beher-
bergungsstätten, die mehr aIs acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(S S); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiier der Beherbergungsstätten (§ 6

Abs- 1 ).

A!S_.u"rung des Er!e!

Nach wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungssr-atistikgesetzes kommt es für die Be-
richtskreiszugehörigkeit der BeherberrlunEs-
stätten wede:' auf die Gewinnerzielungsab-
sicht. des Betriebs noch auf den Aufen',halts-
zweck der Gäsl-r: an. Eb-.nsowenig ist rnaßgebend,
ob die Gästebeherbergung betriei:Ii,cher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist" Entscheidend ist le-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-
bringungsmöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von'Reisenden, d.h-
Personen bestimmt sinC, die sich vorüberge-
hend an einem anderen Ort aIs ihrem gewöhn-
Iichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statist!schen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1 979 ) -
Danach werden unabhängig vom wirtschaftli.chen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
aIl.e fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der Wirt-
schaftsgruppe 71 l "Beherbergungsgewerbe" zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dem gewerblichen Sektor nicl,t deckungsgleich.
Er urlterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere"i er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch unci funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen (z.B-
UeilstätLen und Sanatcrien; Schulungsheime)
oder institutionell anderen a1s dem [Jnterneh-
menssektor zugerechnet werden (z-B- Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger.; Jugend-
herbergen ) -
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Bezüg1ich der Campingplätze 1e9t die ziel-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-.
de Dauercampingbereich ist grunCsätzlich dem
Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel)
bis zu drei Stellplätzen werden nicht. erfaßL,
da sie nach den Campingpl-atzvercrdnungen der
Bundesländer keiner Genehmigungspflic-ht unter-
Iiegen-

Erhebungs- und D arstel 1 ung sme rkmale

Die Erfassung der Ankünfte und übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
1ändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstär.ten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gästeankünfte als Indikator für die ZahL der
Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, a1s innerhalb
eines Beri chtszeitraumes euart ierwechsel ( z.B _

bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkominen können, die zu Mehr-
fachzählungen derselben personen führen-

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind mög1ich, wenn neben der ZahI
der betej.Iigten Personen bzw. Reisefä1le auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernacht_ungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unnrittelSar nit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (Zah1 der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "ZahI der Gästeankünfte" und "Zahl der
Gästeübernachtungen" wird als weiteres Dar-
stellungsmerkmal die "durchschnitcliche
Aufenthaltsdauer" abgeleit-er-, die aber nicht
die Gesamt-dauer der Reise - und damit bei Aus-.
Iandsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer -im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschließlich auf die betriebsbezogene Ver-
weildauer bezieht-

Die Unte rg li.eder:ung nach dem Ilerkunf tsland der
Gäste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt ( nicht. die Nationalität ) absteIlt,

liefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus den Ausland
und auch über den innerdeutschen Reiseverkehr-

Angaben über das Angebot. an Betten und sonsti_
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
Stellplät-zen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppeLten Zweck-
Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
5 Jahren (erstmalj.g zum 1. Januar l9g1 ) erho-
benen tsestandsdaten fortgeschrieben.

Damit wird es auch mög1ich, Kennziffern für
die Auslas.tung der Beherbergungskapazität so-
srohl bestands- aIs auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die,,äurchschnittl-iche Auslastung
alIer vorhandenen Bet,ten', ein wichtiger
(realer) Koeffizient für die 1ängerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten',
aIs Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werCen" Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in Wohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität.
der Campingplätze - nicht ourchgeführt.

TabeL len amm und Verq leichbarkeit der
E rgebn i sse

Die ErgebnisdarstelLung ab Berichtsmonat
Januar 1984 knüpft grundsätzlich an die frü-
here Berichterstattung in dieser Fachserie
an. Durch die Verzahnung mit den Ergebnissen
der Kapazitätserhebung 198'l - unter Berück-
sichtigung der zwischenzeitl.ichen Zu- und
Abgänge - konnten außerdem neue Nachweisungen,
z.B. nach betrieblichen Ausstattungsklassen,
in das Progr.amm aufgenommen werden.

Bestimmte Ergebnisgliederungen wurden jedoch
grundlegend revidiert- So j.st insbesondere zu
beachten, daß die Angaben der "Kinderheime,,
und "Jugendherbergen" nicht mehr gesondert
dargestellt, sondern mit den übrigen Ergeb-
nissen - außer für Campingplätze - zusammen-
gefaßt werden- In der weitergehenden wirt-
schaftssystematischen Gliederung bleibt die
Position "Jugendherbergen, jugendherbergs-
ähnliche Einrichtungen; Hütten', zwar erkenn-
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bar, "Kinderheime" werden nunmehr jedoeh
teils den "Erholungs- und Ferienheimen"o
teils den nSanatorien, Kurkrankenhäusern" zu-
gerechnet. Außerdem ist für die wirtschafts-
systematische Zuordnung der Betriebe jetzE
auch im Rahmen der Monatsberichterstattung -
anstelle der früheren SelbsteinsLufung durcl-,
den Betriebsinhaber - das tatsächliche Lei-
stungsangebot maßgeblich.

Zur Gliederung nach Gemeindegruppen ist zu be-
merken, daß den "Sonstigen Gemeinden', anCers
als bisher auch "Großstädte" sowi.e .,'Erholungs-
orte ohne Prlidikat" zugerech.net werden.

Bei der Be::e<;hnungi von Veränderungsraten äb
Januar 1 984 konnten uird können deshalb nir-ht
die für 1983 bereits veröffentli.chten Dat.en
zugrunde gelegt werdtn- Vie-imehr war eine
nochmaii.qe .\ufbereitung a1.Ier Basiswerte not-
wendig. t{egen des hiermit rze6bun{enen erheb-
lichen Arbe:.tsaufwandes mr:fjte auf eiire ent-
sprechende Anpassurrg der Ergebnisse für lggl
und 1982 verzichtet werdenl zur Frage der
grundsätzlich nur eingeschränkten Vergleich-
barkeit mit Angaben, die nach dem bis 1990
gelten<ien Eihebungsverfahren ermitt.elt wur-
den, wird auf die früheren Veröffentlichungen
in dieser Reihe verwiesen.

E rhe bunq sme thode

Die Beherbergungsstatistik wirC dezentral er-
hoben und aufbereit.et- Die hierfür zuständigen
SEatistischen Landesämter leiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an
das Statistj.sche Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus-

3 Def initionen und Begriffserläu terunge n

3.1 Erhebungs- r"rnC Darstellungsmerkmale

B ehe rbe u 1m iseverkehr: Unterbri ngung
von Personen, die sich vorübergehenr3 an einem
anderen Ort a1s ihreni gewöhnLichen Wohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-

4Iten ' - dann al-s "vorübergehend", wenn er die
Dauer von z'rr.:i Monaten im allgemeinen nicht.ijber-
schreitet. Der vorübergehende Ortsv/echsel kann

durch Ur.laub und Freizeit aher auch durch die
Wahrnehmung privater: r:nd geschäftlicher Kon-
ttskte, den Besuch vnn Tagungen und Fortbil_
dul'igsvei:anstaltungen, Maßnahmen zur Wieder_
herstellung der Gesundheit ocjer sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in ei_
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts_
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

Übern ach tu ngen ZahI der Übernachtungen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus de;iuzorherrgen Beri chtsze itraum noch an_
w€s€rrd waren _

I)ur schnitr-1i Aufenthal,tsdauer: Der aI
Quot.i erit tunqen

AnIfnTEe .. errechnete Wert gibt
di,e ourchschni ttl iche-. Auf enthaltsdauer der
Gäste iln Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch r z.B- in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher seirr aLs die Zahl der
Kalendertage des Berichi-szeitraums.

Herkunf-"s.1-ändeE: Für die Erfassung ist grund_
sätzlich der. stänriige Wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthal_t der Gäste maßgebeno, nicht
dagegen dererr Staatsangehörigkeit (Nationalj._
rär ).

Beherberggngsstätten: Betriebe, die nach Ein_
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
a1s acht Gäste (rm Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen- Hierzu zähLen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur aIs Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstiqe S ch lafqe Ieqenhe i te n: Der
Bestand stellt ab auf die Normalbelegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten (2.8. Schlafcouchen, Liegen,
I(inderbetten), die .bei überbelegung zusätz-
Iich zur Verfügung stehen- Das Angebot be-
zieht sj-ch auf die am letzten öffnungstag im
Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
be r:g ung smög I i chke i ten -

Durchschnittliche Auslastung von Betten und
sonsr,i en Schlaf eI enheiten: Rechnerischer
Wert, der die prozentuaie Inanspruchnahme
der Übernachtungsrnöglichkeiten (BeLtentage)
irn Berichtszeitraum ausdrückr. Die Zah.L der
Bettentage wird bei der Au:;Iast-.ung des
f.-!=n§S= durch Multiplikation mit der ZahI
der Kalenderrage des Berichtsmonacs, bei der

4) Siehe S I6 Abs
(MRRGi vom 16_
1429 ft.)_

'l Melderechtsrahmengesetz
August 1980 (BGBl- I, S.
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Auslastung des Angebots durch Multiplikation
mit der ZahI der betrieblichen öffnungstage
ermi ttel t.

Wohneinheiten: Selbständi g vernietbare räum-
liche Ei.nheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen usw.. Hierzu zähIen meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch Sch.LafsäIe
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-

3.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete : Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die (aIs vorläufige
pragmatische Lösung) in Zusammenarbeit mit
den Statistischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wesentlichen an die Zuständigkej.ts-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräumLiche Gegebenheiten orien-
tiert.

Gemeindegruppen : Zusammenfassu ng von Gemeinden
(oder Gemei.ndeteilen) nach Arten der aufgrund
landesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (z-8. a1s Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort)-

Beachte: Angaben der "Großstädte" (cemeinden
mit mindestens '100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer
durchschni.ttlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gruppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe'1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und BewirtungsstäEte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und nit r./enigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gas',hof: Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
lichem Dienstl-eistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben

den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste-

Pg!sion: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Ho te arni: Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste nur Früh-
stück abgegeben wird.

Erholungs- und Ferienheim: Beher bergungs -
stätte für Angehörige bestimmter personen-
gruppen (z-B- Mitglieder eines.Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schul-ungsheim: Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt
werden- Hierzu zähIen Ausbildungs- und
Schulungsheime der gewerblichen !,]irtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u-a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "ErhoLungs-
und Ferienheim" ) .

Ferienzentruml Beherbe rgungsstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu drent, wahlweise
unterschiedl-iche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
lichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Jedermann zugäng1iche,
in Wohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stätte ohne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-
einheiten-

Jugendherberqe, iuqendherbe rgsähnliche
Einrichtu Hütte: Beher:be rgu ngs s t.ät te
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation (z-B. Wanderverein, Hei-
matverein), in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste abgegeben werden-

S anator i um Kurkrankenhaus: Behe rbe rgungs -
stätte unter ärztlicher Leitung zur aus-
schli.eßfichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen. Hierzu zählen auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die'darauf ausgerichtet sind, be-
stimmte KrankheiEsarten oder -gruppen (2.B.
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Rheuma) mit Hilfe ort-sgebundener I{eilmitteL
zu behandeln (Kurkrankenhäuser:) sowie Krarr-
kenhäuser, in denen durch ärzt.liche llaßnahmen
eine berufliche Eingliederung der Patienten
angestrebt wird (RehabiliLationskrankenhäu-
ser ) .

Campi platz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenrlen Aufstellen von
mitgebrachten Wohnwagen oder Zelten zugän.1-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
Iaubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
traglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monat+:n
oder mehr als zwei Monat€rn an-

Beachte: Ergebnisdarst-e11ungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheirne, die je nach
Zweckbestimmung entweder den Er:holungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen.

fm Rahmen der Reiseverkehrsstatistik sind
Eroebniszusammenste1 lungen für die Wlnter-
und Sonmerhalbjahr:e al--l-gernein von besonderem
fnteresse. Hieran wird auch nach Umstel-h:ng
cl.es Aufbereitunqsverfahrens festqehalten; al-
lerdinos ist zu beachten, daß aus praktischen
Envägunoen nunmehr je\eils dle Monate trIover.-r-

ber bis April (früher Oktober bis März) des
Fol.gejahres zum Winterhalhja!..r und die Monate

Afr§-s t_qu, UIEI-l-e sse n t H i e r a r ch i s che G r upp i e r u ng
der Beherbergungsbetriebe nach dern Grad der
Sanitärausstattung der Beherbergungseinheiten
ohne Iqehrf achzählungen:

Klasse I mindesterls 75 * der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und VtC

XL asse .2 mindestens 50 I der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

i(l asse 3 a1le Gästezimmer haben minde-
stens fließendes Warmwasser

KIasse 4 sonstige sanitäre Ausstattung
der Gästezimmer

AIs "Betriebe ohne (Hote1-)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft $/orden,
die ausschLießIich (oder überwiegen<l) Wohn-
einheiten anbieten.

Mai bis Oktober (früher April bis September)
zum Somr:erhalbjahr zusammengefaßt werden.

Ir, nachfolgenden Tabellenteil tritt deshalb
d.ieser Nachr^reis an die Stelle der in den
übrigen Monaten üblichen Darstellung von Jah-
resteilergebnissen; ausgewählte Daten für den
Zeitabschnitt Januar bls oktober 1985 enthal-
ten jedoch die zusarnmenfassenden Ubersichten.

Erläuterunqen zu den zusammenfassenden Ubersichten
(Ergebnisse f!4: das Sommerhal-b jahr 'l 985)

-9-



4 zUSAMIi{ENFASSENDE UEBERSICHTEN

4.1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

NACII LAENDERN UND ZUSAIiIMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR - OKTOBER 1985

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

LAN D

INSGESAIIT

VERAENDERUNG
GEGENUEBER

DEM
VORJAHRES-
ZE ITRAUM

INSGESAMT

VERAENDERUNG
GEGENUEBER

DEM
VORJAHRES-
Z EITRAUM

DURCH-
SC HN ITTLIC IIE
AUFENTTIALTS-

DAUER 1 )
STAENDIGER WOIINSITZ DER GAESTE

INNERHALB,/ AUSSERHALB
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANZAHL I I ANZAHL I
TAGE

SCHLESWIG-HOLSTE IN
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHIJAND
ANDERER TOHNSITZ

2 410 206
285 941

2 695 153
14 t2
3,4

14 915 021
5',t 7 733

I 5 435 750

.9
,3
,4

,1
,0
,6

0

6,2
1,8
5,1

4,2
2,4
4,0

4,1
1,9
3,4

HAMBURG
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHT,AND
ANDERER WOHNSITZ

853 384
497 359

1 350 743

1 520 549
959 481

2 580 030

6 205 725
1 495 586
1 102 411

21 422 213
3 534 201

24 956 414

t7 598 055
3 873 483

21 411 544

292 537
55 599

348 435

942 449
104 822

1 041 611

40 315 360
1',t 482 184

51 197 544

r65 986 9s9
25 371 906

19t 354 865

ZUSAMMEN

ZUSA[,|MBN

ZUSATIMEN

ZUSAMMEN

ZUSAM},tEN

ZUSAMMEN

ZUS AUI|IEN

ZUSAMMEN

ZUS AMMEN

ZUSAMTIEN

ZUSAMMEN

1,9
1,9
1,9

NIEDERSACHS EN
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANDERER WOIINSITZ

4 808 032
621 615

5 429 647

4,5
12,5
5,3

r 9 995 006
1 515 122

21 510 125 5,2

BREMEN
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

265 881
85 721

353 602

491 2'7 A
1A1 522
6'18 196

4,2
12,8
6.4 9

,1
,1

5
{
2

1

2

1

NORDRHE IN-I{ESTFALI.EN
BUNDESREPUBLI K DEUTSCHIÄND
ANDERER WOHNSITZ

0,1
0,s

0,2
5.6
1,4

2,1
4,5

HESSEN
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

4 242 415
2 014 189
5 255 604

3,

4,

3,2
9,5
4,3

1,6
4,4
1,9

6,1
3,7
6,4

,6

t3

RIIE INIÄND-PFALZ
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

3 026 8s8
1 145 026
4 171 AA4

, 1-
1,4
0,2

10 643 111
3 398 985

14 042 09'l

0,4-
1 0,0
1,9

BADEN-WUERTTEMBERG
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ

6 25 t' 529
r 834 985
I092 5',1 5

25 516 553
3 814 431

29 490 984

4
2

0

BAYERN
BUNDESREPUBLI K DEUTSCTILAND
ANDERER WOHNSITZ

t0 578 180
3126'137

13 704 917

48 112 183
6 5l2 945

55 2A5 124

SAARLAND
BUNDESREPUBLIK DAUTSCTIIÄND
ANDERER WOHNSITZ

,.|
t9
,2

3,2
1,9
3,0

4,1

BERTIN (WEST)
BUNDESREPUBLII( DEUTSCHTAND
ANDERER WOHNSITZ

1 363 3',! 3
317 319

1 580 532

13,4
13,1

3 901 129
958 580

4 86s iO9

16,2
1'l ,1
16,3

2
3

2

BUNDESGEB IET
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANDERER WOHNSITZ ,3

,8ZUSAMMEN

1 ) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENTTE

-10-
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0,3
1214
4,4

1
,|

6
6

3,s
1,0
3,4

a,6
2,1
4,0



4 ZUSAHHENFAS9ENDE UEBERS ICH EN

4.2 ANKUENFTB, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

NACH HERKUNFTSLAENDERT\

JANUAR - OKTOBER I985

HERN UN FTSLANT)
(STAENDIGER I,{OHNSITZ )

ANXUENETE U EB ERTIACHTUNGEN

INSGESA-Ii,IT

VERAENDERUNG
GEGENUEBER

DEM
VOR.JAHRES-
Z E ITRAUI.'

-tNSGESA-r.47

VERAENDERUNG
GEGENUEBER

DE l.l
VORJAHRES-
Z E I TRAUM

ANTEIL 1 )

DURCH-
SCHNITTLIC HE
AUFENTHALTS-

DAUER 2 )

ANZAHL I I ANZAHL I I tlcr

BUNDESREPUBLI K DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (WEST)

DEUTSCHE DT]MOKRATI SCH 5
REPUBLIK UND BERLIN (CST)

.qUSLAND
EUROPA

EG-M ITGLI EDSLAENDER
BELGIEN
DAENEMARK
FRANKP.E IC II
GRI ECHENLI\ND
GROSSBRITANNIEN UND

NORD IRIÄND
iRLAND, REP'JBLiX
ITAL IEN
I,UXEI,tBURG
I{I EDERIÄNDE

ZUSAMM EN

1€5 98(: 959 86 ,7

0, t

40 '31 5 360

71 127

1,9

8,C

1,6

11,4

4,1

3,9

364
557
59t

'15

388
259
309
849

1,li,
6,

10,

2,

15,
0,

3,3
26 ,5
6,5

15,9
1,3
6,4
9,3

28t1
16,'1
8.6

16,6
17 ,1
1,4

13,1
10,7

1 ,3-
13,9
30,1

4
0
0
4

1

2
0
I
0

2
2
2

9
0

0
I

6
8
0

64,

6,
6,
1,

8-
9
0
i

3
1
0
7
4

2,6
1,8
2,4
5,2
3, t
3,1
2,4

2,4
2,6

2,3

0
2
3
8
9
9
I

9

0
0
0
I
0

18
0

21

9,l

3
9
1
l
9

4

I
t9
15

9
26

9
4

9

6,

2l
6,

5,
0,
6,

'I ,
1,
2,

3,
2,

011

482
50

57't

956
?81
456
435
545

2 2'71
55

941
14C

4 708

535
70n
655
214
501

a 812 419 3,6 I r 467 s64 4,2

2,9
28 ,4
6,9

13,0
9,1
6,1
9,8

2A ,2
14,0
11,5
19,2

4,8
13,3
11,9
0,3

22,5

6,1

45t I 2,4

UEBRIGES EUROPA
BULGARI EN
FINNLANI)
JT]GCSLAWIEN
POTEN
RUMAENI EN
SOWJElUN ION
SPANI trN
TSCHECHOS I,OWAKE I
TUERKE I
UNGARN
SONSTIGE EUROP. LAENDER

Z USAMMEN

EUROPA ZUSAMMEN

l3
122
112

59'!0
19

't59
39
64
53
43

708
7 250

841
228
314
335
252
i29
647
155
358
484
9s9
314
831

36 169
22C 844
264 62'7
365 693
31 351
50 332

339 597
91 41s

152 a7A
139 71 4
94 75-a

1 7 9't 139
16 502 56't

ZUS AMM EN

LAENDER

ZUSAMMEN

AMERIKA EINSCHL- 14ITTEL-

b]FTA-M IIGLI EDS LAE!iDER
ISLAND
NORWEGEN
OESTERRE IC H
PORTUGAL
SC HW EDEN
SCHIiEIZ

UND SUEDAMERIKA
ARGENTINI EN
BRASILIEN
CH ILE
KANADA
MEXI KO
USA
SONSTIGE AMERIK I,AiNDEN

15
241
39't

29
561
47 9.

730

083
o2't
987
236
511
094
038

35
55

9
188

41 -J

68
807

410
442
909
45'1
66s
804
262
989

14
404
'19 6

61
865
c39
231

9s3
045
1t7
'7 46
428
955
864

'11

124

347
58

639
139

370
564
017
all
788
908
913
531

0,4
7,2

65,7

l3,l
100r0

3
1

2
2
I
2

1

2
6
1

3
5
1

9

0,
1,
3,
0,
3,
4,

12,

0,
o,
1l
1,
0,
0,
1l

,0,
o,
0,

12,6
5,'1

AFRIKA
REPLIBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK. LAENDER

Z USAIi{MEN

39 888
101 951
l{1 839

20t4-
4,0

92 934
31 4 646
40? 580

14,3-
14 ,5
6,4

ASIEN
ISRAEL
.-IAPAN
SONSTIGE ASIAT

1 05 557
418 204
37 1 809
91 5 670

24,4
11 t8
't2,1

290 488
162 681

1 412 0e9
2 065 258

't5,0-
19,3
20,5
13,4

4
3

6

0,
1,
l,

,
1

2

2
0
0

3,1
2,9

Z USAMMEN

NEUSEEI,\ND UND

Z IJSAMM EN

OHNE ANGABE

AUS T,AIID ZUSAM!,IEN

ANKUENFTE/UEBERN. INSGESAHT

AUSTRAL I F,N,
OZ EAN I EN
AUSTRALIEN
NEUS EELAND
OZEANIEN

122

5

145
148

1t 411

51 '197

645
807
358
81l
917
057
544

5,9
49 ,1
6\ t2
11,3
12 ,O
6,3
2,4

216
30

250
449

r9r 364

420
332
167

319
573
934
855

1,5
51,8
99,'7
14.0
6,2
'7 ,4
2,3

0,9
0,1
0,1
1,0
,I ,B

I ) BEI UEBERNACHTUNGEI.I VON GAESTEN .AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ZUSAMIIEN, DER DSUTSCHDN DEMOKRATISCHEN REPUBLIT UND DEM

AUSLAND zUSAMMEN: ANTETL AN ALLEN UEBERNACHIUNGEI{ IM BUNDESGEBIET, SONST. ANTEIL AN ALLEN UEBEANACHTUNGEN AM AUSLAND ZU-
SAI.(MEN. - 2) RECHNERISCHER WERT UEBERNACHTUNGL]N // ANKUENF'TE.
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858 957
132 523
115'720
162 e4'7

1

2
I
5
8

{

0
6
5
6
I
6
1-
0



I AE E L L E I{ ? E t L

I AiIXUEIIF?E, UEBEPIACHTUI{CEX Uf,O 
^T,FEII?HALTSOAUER 

I'ER G ES?E IIi AEHEN'EFE'il633I4E'?E]i
t. t ilAcl{ LAEIIOEFI{ UilO ZUSAi/iGXGEFAS3TET GAE3YEGPUPPET

OKTOBER 1945 SOiA4ERHALBJAHR T9A5 ' )

ANKUENT TE IJEBERNACHTUNGEN AIKUENF TE

I vERAEN -

UEBERNACHTUNGEN

L ANO

STAENOIGEFI II'OHNSI]Z OEF GAESTE
INNERHA!8,' AIJSSEPHALB

OER BUNOESREPUIJ! lx OEUTSCaLAND

I vERAEN-
I DERUNc
| üEGEN -
I UEBER
ioem von
I JAHRES -

I]URCH.
SCHN I TT -

LICHE
AUF ENT.I NSGESAMT

AN ZAH L

43 599 11,3

931 6l

21

42 765

r95 56. 3.4

I NSG€ SAMT

AN2AHL

4.3 ? 114 156

3.5 3 A76 251

3 3 6 757 341

3a 9947463

2,8

I NSGESAMT

ANZAHL

4.5 13 0?C 591

5,5 16 ?e2 911

VERAEN-
OERUNG
GE GEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
IrtOilAT

VEPAEN.
OERUI!G
GEGEfl -
UEB ER
OEI4 VOR
JAHRES-
I,DNAT

DURCH -
SCHN I TT -
LICHE
AUF ENT.
HALTS-
OAUER 2 )

T NSGESAMT

AN ZAHL

OERUNG
GE GEN.
UEB ER
oEM VOFI-
.IÄHQES.
ZE I TPAUU zE t

TAGE

1?8 9rC
61 911

3.5
2.1

a 349 281
1 4C8 060

3Zö 644
1 32 5C3

io
14,1

ALTS
OAUEF 2 }

TAGF

6.1

4.2

1.9

3.4

SCHLESwI G-BOLSTE : N

BUI{OESREO, OEUTSCHLAN9
ANOERER WOHNSIlZ

223 05C
24 675

1 913 746
230 alO

12 656 0C?
,1 a 588

c,7
2A ,2

4,2

6
1

3
a

59
5

i ocr ,49
52 691

5
29

H ANG JR S
suilfEsREt. Jt!1sL3!A\5
AhOERER WOANS;TZ

ao4 36C
93 316

1,1 149 5C4
110 15C

ZUSAWEiT

ZüSAWEII

:USAWEN

2USAffiE N

ZU SAIJ'{E N

TUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEIi

ZUSAM N

ZUSAM4E N

ZUSAtt{EN

241 12a 10.1 1 C53 a4O

157 676 299 654

621 7?1 6,3 2 15? 664

55i 95;
361 692

I O79 9iA
6A6 778

6 3 ao2 955
173 302

15 14C 41?., 142 499

7.3

3,2

7.O

7,O

1I
1

9A3 65 4.9 1 76h 6q6 3,8

6,7

2.2

1,1

a,2
2,C

NIEOERSÄClSil
EUNOESREP. ElE JTSChLANC
ANOEPER WOHNSIi:

564 9BO
56 7 A1

2 010 067
142 60',

9.6
13,1

6
o

6
6

4,5
13.8

BREMEN
BUNOESREP. DEUISCHLANO
ANOEiEA WCHNSI'T:

35 237
I 362

6
19

6
a

a
o

6
I2??

2

9

62 187
1B 774

105 A5.
11 788

452 600
105 944

NOROFI]E I N. WE STF A LEii
BUflOESREP. OEUTSCELATC
ANOEREF rcHNS:TZ

769 501
162 140

2 A19 2O4
384 21 6

ao 965

1.7- 2 A33 a20

o
o-

I

240 661

3,O 5 063 755

32 !300426

3.O 3 217 919

9,3 459 251

0.1 r6 912 091

3,1 15 090 161

0,6 10 745 576

3, 5 10 200 379

4 01! 335
1 O49 43O

o,2
1,4

14 425 3e9
2 466 502

HESSEN
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNSI]Z

529 585
205 7?a

1 937 {50
396 452

3,7 2 A37 224
r 463 194

12 ?99 015
2 791 146

I
6

1

6o

RHEINLAID.FFA!Z
BUNOESREF, OEUTSCHLAND
ANOEFER WOHNSITZ

456 105
1?1 71 4

6,4
16,5

1 433 393
346 199

2 334 302

589 A19 a,3 I 779 592

941 796 5.1 3 102 910

I 545 5a9 9.a 5 324 945

2 274 7?2
943 097

7 955 5Ä7
2 A33 029

I
I

3
a

1

9
a-

BAOEN -ruERTTETEIERG
gUtrOESFIEO. OEUISCHLAND
ANOERER WOHNSIT2

773 42A
1 68 358 347 495

2
I

5
a

1,8 21 1O5 27i o,o

1,1
3,4

1A 22A 213
2 E1A 064

35 343 373
4 457 005

o
a

o-
4

3.2

1,9

21 ,4
i5.1

20,1

a,o

2.9

BAYERN
BUNOESFEP. OEUTSCHLANN
ANOEREF MHNS I TZ

I 2aO 401
305 188

4 702 A5a
622 490

a,7
a.8

7 532 724
2 415 143

a5
1

SAAR LAND
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AilOERER I{OHNSITZ

35 870
5 495

t92 510
a? o31

6,1 670
7A 117

8,7

3,5
2B ,7

57

1

3
2
2

a17 642

942 262
223 243

19,O
10,6

2 599 920
632 640

5 2A ?20 638
2 I 671 595

2,5 120 766 304
5,2 1E 95? 972

23e 6t7 i,8 649 787

BERLIN (WEST)
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I TZ

161 195
34 409

o

558 544 2,9 I 155 517 17,3 3 352 55C

BUNOESGEB I ET
BUNOESREP. OEUTSCHLANC
ANOERER rcHNS I TZ

a 906 672
1 145 542

5,2 17 09e 87e
1.5 2 539 644

B
3

ZU SAitrVIE N 6 053 254 5.6 r9 63a 522 6.1

1) MAI . OXTOBEF i945..2) RECHNEFTSCHER WERI UE9ERNACHTUNGEN / ANTUEilFTE'
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3,2 36 892 233 3,1 139 719 2AO

e..

a2

4

A

1,6
22

o

2.4

6,O
9,4

6,7

.9

2
7

{

3.S



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTLING€tT IJND AUFEIITHÄLTSOAUER OER GAESTE IN BEHERBEFGUHGSSTAET?Eru
' 1.2 i!ACH REISE6EBIETEN

ANXUENF TE
.Tt::::.::::

UEBERI]ACtsITUNGEN ANKUENF TE

SOID{€RHALBJAHR I9A5 1 )

:::::ir::r:T::.

REISE6EBIE]

SCts. ES\1'I G'HO L STE I N

N I EOERSACHSEII ZUSAWEN

J {rSGE SAhT I NSGE SAM'

AN2AH L AftZAHL

21? 721 1o r r o53 a4o

I NSGgSAMT

OAU€A ? )

TAG€ AilZAHL

r 56

943 6i1

3 676 241

2to 4a.

4a; :33
a4! 1el
115 422
536 915

a22 6Aa
c36 213
651 tO6
55a 262

I TJSGE SAMT

VERAEN.
OERUNG
GECEN.
UEBER
OEM VCR-
JAHRE S.
ZE ITRAUM

AN:AHL

1:r i70 591

766 6a6 3,4

I vERAEN -

I oERUNc
IGEaEN-
IUEBER
I oEM voP
I JAHFES -

lqoNAl

VERAEN-
DERUNG
6EGEN.
UEB ER
OEM VOR'
JAHRES -

rcNAT

ouRcH -
SCHN T TT
L ICHE
AUFENT.
HALTS-

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
DEll voR-
JAHRES'
2€ I TiAL IM

OURCH.
SCHNITT-

AUF ENT -
HALTS.
OAU€R 2 )

TAGE

NCR OSE E

OSlSEE
HOLSTE ltjl SCBE SCBYJ; l 7

UEäi :G. SCHLESWIß.HO!STE IN

n3 4ClC

71 99?

15 C
11.7
10 0

a5

31? Ä11
d1e oiz
59 490

2t2 474

10
5

2

o,.
o.9

6

I

7

4

3.6 4

5,8 5

c1
E,'
3e
I,C
i3

SaHLESwIG-hO-Sr9 I N

:USA64EN

HABUAG
\ I EDERSA CH SE N

NOiDS=A
LJENEOTIRC-R r:! I 3=
NOiOSSETNSSLN
Ii=SEPEEPGLANLT
P1R7
U:BCIG;S \ IEDEtrSACIJSEN

45

37
35

296

aB6
65Cji 6
603
r 8'
515

352
543
334
2\A
62A
7§B

2Aa
96A
536
851
506
103

, aaa

1 36r
3 304
A A65

15i 67L

62t ,-21

43 5E9 11.3

299 654

3,L

.:6

5
I

29
?
2

7.6
2,2
2,9

3,4
2.6'
8,s
?,o

3.6

181
241
307
200
516
685

414
639
!68

1)3
522

4a
15
11
I
1
f

1a

93

380
915
945
739
a2,-

5.4
3,?
0.6
6-2
5.3
2,4

2.4

4,6

8.7
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1 ANXUENFTE, UEBEFINACHIUNGEIJ UNO AUFENTHAL]'SDAUER OER GAESTE IN BEHEPBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUFPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAil4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN EEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINDEGIiIUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAPITIENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN
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1 ANKUENFTE, UEBEäNACHTUNGEIN UNO AUFENlHAT,TSOAUER OER GAESTE Itl BEHERBERGUNGSSTAEiTEN
1.3 ilACH GEMEINOEGRiJPPEiI, BE?RIEBSARTEN UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAEST€GRUPgEN

oKroBER 1945
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1 ANKUE{FTE, UEBERNACHTUNGEN UftO AUFEIITHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERAERGUNGSSTAETTEN
1. 3 NACH GEMElNDEGRUPPEI'I, BETRIEBSART€N UND ZUSAIVTiIENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN
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1 ANKUEßFTE, UEBERI{ACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE III BEHERBERGUNGSSTAETTEN
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OURCHSCHNITTLICHE
AUSLASTUNG

DER
ANGE.
ECTE.
NEI 7)

AETTEN / SCHLAF
GELEGENHE IlEN

BE-T1Eru / SCHLAFGELEGENHEITEN

G€ME I NGE GRUPPE

E9TR I 
=BSART

HE I IBAEDER 2USAWEii

tsETR i EBE 2USAWEN

DARUX TEF

ANGEBOTEfoE AE'iTEN /
SCH!AFGELEGENHEI'EN

I

I oen
aurenllruoe-

6 I lBoTE -
INEN 7l
Il.

LER

61C
135
1AL
739

21e
120
619
o2a

9Ä
513
679

AN:AIIL

2 097

239

99?

r a3

r65

I NSGA'
SAMT 5 )

99 403
4 239

ItizaHr

233 09i

aF. ?46

60 730

Ä 701

SEEBAEDER

LUF TKUROFTE

I NSGE.
SAMT 2 I

lvEP-
I aENo.

aN- i GEcEN-
TEIL IUEBER.) lvoR-

I JAHRES
I L1oilaT

lUSAl"r.lt-N LANTE ZUsAWEN

.: 
"3

1 a 6At 92.1

45 A16 ?4,8

3 819 8r.1

14 881

3A.O a1 ,1
88,4 a3 ö

hOTf L:
;;STHO::E
PENS ] ONEN
rOTE!S GAqiI:S

HOri!S. GASIIOEFE,
PENSIONEN USLi. :JSAffiEI:

ERHOLUilGS. LINO FER]EN.
HE I}iä SCFULUNGSHE IMi

FSIIENZSNTEEN
FEFIENHAEL'SER, .WOHNUNGEN

{Ji:]:i,, JiJGEtiSHERBER'"8N,
r!GEND.tERBERGSAgHN!. E I NR.

EEiCLUNOSHäIME FERIEN
ZENiR:!! JSf;. TUSAnMEN

SAIJATOFIEN KUPKRANKENq.

Zi1
a9':
5!r3
aa1

91
96
95
9f:

B5
1E
73
66

95,4

95.2

3r
a?
48

9:
a9
91
53

o
c
1

45
3B

a

6
o

3
75

1

41
2e
36
39

a" a6a
31 616
28 120
27 356

c,3
2.7
c.0
4,4

50
57
32

43,12A.7

a
a

96
9A

9A

93 Aze
2E ZAE
5? 703
a3 71)

86 119
23 an6
a4 

"744c- 944

3 0 42 e 4E
13 ZAa) ?a
c.:- 35 6 4C
',.a' :r2.t 35

o.9 36 6 rC

49
35

a2

50

l9
4?

8

5

a 19t 7 gob 96.5

59 rF3 i6.2 1.3

10 3a4 10 051 96,4 O 2

46.r1

343

452
5

461

96 7
i ao .l)g7a

2a 573
2 3 5-.

33 7i a

26 1t1 93 5
2 3e.i 99,9

23 37r e5.6

a9
59
30

60,o
35.O

437
5

a4?

3
?

2
o
o

2I

o7
11.1

5A
6A
7-5

5,6
5.7

99_3
49. a

717
91 3
9L.1

80 407
9Ä 106 a6 1S7

91 5
9-..1

1 4:t1
lXA a6 5

408 20f 376 16C 92 1 2 i 17 5 52.O 5r,3 54.7

HCTELS
GASTHCEEE
PENS I CI]EN
HOTELS üaEN ls

HOTELS GASTHOETE,
PENSIOI;EA USil. ZUSAWEN

ERHClUNGS. UNC FEFIEN-
HE IME SCHULUNGSHE IME

FER I ENZENTREN
FERIENHAEUSEq -WOHNUNGEN
BUETTEN JUGENDHERtsERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHN!. E INR,
ERHCLUNSSH'IME FFRIEN.

ZENiREN IJSW, ZUSAWEN
SANATORIEIT KURKRAN(ENH.

3 674
17 381
22 154

14 612
2 8a1

12 64A
.5 235

6,1
7.1

15.1

2A.O
18 4
17.1

a5
71
72
66

29
2A
2n
19

3a
20
21
21

48
1e
2A

{5
31
43

53

42

16
9t

45. O

49,5

202

1 411

44,5
100,0

7C.E

26 662
12 031
54 997

18 278
10 523
a2 262

46,6
26,1

1 511 72.3 7 5

24 AA.9 4. 3

118 97 ,3

o
o
5

17

31
21
15

6 24.3 44.A 50.4

37,2 64.7

g
I

59
55
46

52
9A

44
30
ao
tz

21

2 262 1 641
100.o

59.6

6 ia 9a2 75.4
n 163 98,?

21
a5

2a. s
876

BETR I EBE ZUSAWEN a 383 3 182 72.6 6.5 161 312 12Ä 561 ?5,e 4,8 2.6 29 2 46 E 52 7

HOTELS
GASTHOEF E
PENSIONEN
HCTELS GARNIS

HOTE!S, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZUSAfrEN

EFHOLUNGS- UND FERIEN.
HEIME, SSHULIJNGSHE IME

FER I ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -IIOHftUNGEN
HUETTEN, 4GENOHERBERGEN,

JIJGENOHEEBERGSAEHI]1. E I ilR.
ERHCLUNGSHE IME, FEP IEN.

ZENTREN USW. ZUSAWEN
SANATORIEN, KIJRKRANKEi/1.

467
701
607

os5
419
550
530

276
10

713

269
1C

643

97, 5
roo,o
95,4

5 92C 5 595 9a.s 2,O

ai 143
3d 831
32 243
29 595

92,5

a7 ,2
9?,1

17.e
rg,2
19.3

19 575
6 292

33 06.

18 194
6 25.

29 693

o
o
1

2

2

o
2

3
7
1

I
3
1

153 914 tlO rSU Sr.1 0,O 24.5 27.3 36,9 aO,O

2
o
3

6

o

6
a
2

A4
10
22

31

31
71

4
6
o

54
5A
36

{3

a2

t

1 182
63

I 140
62

71 613
I OO,"

69 023
a 592

33.0 41 , O

7 39, e6 797

15 68r 94,9

92 ,5
95, z

?,9

237 530 217 712

t) MAt - OKTOBER 1935.-2i ERGEBNIssE OER KAoATITAETSSRHEBUNG EINSCHLIESSLIcH ZU- UNo ABGAENGE.-3) GANZ ODEa TEILwEISE GEoEFFNET'-
4) ÄNTEiL AM INSGESAMi.-5I EPGEBNISSE OEP XAPAZlTAEl'SERPEBTJNG AZW^ MAXIMALES BETTENANGEBOT IN gEh ZURUECKLIEGE*OEN 25 MONAT=N
IEINSCH:. LFD. [bNAT]..6] RECHNERISCHER WEPT (UEBEFIIACt.,lTUflGEN ,'rcEG:!CHE 9ET;ENTAGEI I 1OO.-I] PE'HNEF]SCHER WERT IUEBER'IACHTUNGEN
/, ANGEBOTENE BETTENTAGE) X 1OO.

- 55

5-

3
I
9

2
A

a5

o

f

3

;

BE TR I SBE ZUSAWEN



2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMETNOEGRUPPEN UNO BETPIEBSARTEN

OKTOBER 19A5

BETR I EBE 9ETTE\ / SCHLAFGELEGENHEITEN

OARUNTER OARUNT E R

;;;;;;.;:'
1i::.i?::.:l

C=Mä INCEGRUPPE

BETR I EESART

ERtsO LUruGSOR iE

EErRlEBa ZUSAWEIi

SONST I 6E GEME I NOEN

BETR TEBS Z!SAW=N

t' 355
e9 161
?4 293

38 069
a3 900
2' A5E
1a 226

a4 3
1A,e

47
o.u

15 867 A6,6
5 2a2 9b.5

21 096 AA,9

3a

25

ZUSAWEN

ANZAHL

',1 32A 93.2 5,2

11

',ac 5'.7 aa 2 3.4

523 2A5 571 55C 92,1

ÄE Ä16 9?.1

saMi 2 )

VEF.
AEN!.
GEGEN-
UEB ER
voR.
JAHR E S
I{ON A T

I NSGE.
SAMT 5 )

DEP
ANGE.
BOTE _

NEU T )

41 I

GEOEFFNElE 3) BETRIEBE ANGEBOTENE BETTEN /
SCP LAF GE L EGENHE I TEN

TEIL
1)

OURCHSCHNITTLICHE
AUSLASTUNG

ALLER
ot

DER
ANGE.
BOTE -
NEN ?}

ALLEP
6)

BETTEN / SCHLAF
GELEGENHEITETJ

ZUSAWEN ANTE I L
A)

ho r: :3
;AS i FüFi E
otl::IcNEN
qCTELS GÄPNiS

{4'E:S CASTHOEFE
PEIJS iorE\ lStl. ZUSANT4E-N

ERHOLUNGS. UN3 FERIEN.
tsE 1ME, SCHdLU\GSHE ]ME

FERIENZFNTREN
FEO 1 ENBAEUSEP -WOHNUIJGEN
iII]FiTEN JUGEIiDHER9:RGEii,

JU'ENOHER9ERGSAEiNi. E ] NR.
EEHOLUNGSHEIM', FERIEN-

JENTREN USII. ZUSAWEN
SANAfOR I EN KURXRANF:ENI.

965

I 151
9A2

932
9?g
oo2
ac3

3
2

3

3.O

r.a
o,?

95
93
8'
85

91

36

z4
23

I3
25

26
32
46

4A
3a
27

o

43
2n
31
37

48
33
27

11
30

a1
31
3a
3q

3i
26
34
341

43
2A
3'
a5

7
1

3
5

5
2
9
o

c

e

4

2

5

- 179 716

?46

443

59 9a 2 2.6

5 614 a9,9

1 33 05; 1 1 6 663 a7,7 2,? 24 'O 27 '6 33 3 37

262
11

5A7
100. o

a3
95

9A
95
a9
96

19 044
6 236

2A 391

I
I
5

1.7

1.1

2.1

o.6
10.9

1.3

34.9
83.7

36.8

43
3A
38

at 2
a3 6

41.O
BL.1

5
6
3

I
3
9

a1 02)
45

459
43

12 113

65 aAC
5 ?36

2OA 67?

56 4a5
5 ro9

aa. a

26.7

29,2
81 Ä

21 36 251

5 521
1 807
1 465
3 2AO

408

675
16e

549
10

654

559
10

444

302 6i9
16a 952
39 421

i16 ?41

284 216
15C 229
34 382

10a 723

93,9
91 1

87.2

29 O 31,7 1C, ;

a8

A1

35.5 -"e,5 36,7 39,6

33
aa

6a
23

HOTELS
GASTHOEFE
PEI{sIONEN
HOTELS G!RN:S

HOTELS GASTHOE;E,
PENSIONEN USVI. ZUSAWEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN'
HE IME, SCHULUNGSdE IME

FERIENZENlREN
FEEIENHAEUSER, -WOHNUNGEN
HUElTEN, JUGENDHERBERGEN

JUGENOHERBERGSAEHNL. E ] NR.
ERHOLUNGSHEIM; FEFIEN.

ZENYREN USW. ZUSAWEN
SANATORIEN, KURKRANKENhi

3,4
1,O
o,5
1.O

9! ,9 2,O-
90,5 0 3-
92.c 1 6-

2
3
o

2
3
5
9

1
2
n

o

a
6

A?
23
27
43

1

6
a
A

4C

34
42

7
6
3

I
1

1

5

Ä1
27
Ä1
43

aa 473 17 595 95.4 1 1

!,4
11,1
B1

4C 304 89. 5
6 25a 95. O

17 879 7a 6

a2
32
2C

43, 6

32,1

AB ,2
41 , !100, o

7? 5

.5 C1E
5 58!

23 645

I 795
76

1 559
76

55,3 2,3
100,o 5.o

121 868
9 ?7C

112 8e7
I 914

84,3
96 2

506 S5,A A 2-

?c 344 19 330 95,O 1.2

61

76A 123 699 355 92,C

52

a48 171
',22 95.

386 957
115 239

3a 3 43.A n6 3

45
aa

4C. 2 3a. O 41 ,1

GEME I NOEGRUPPEN
2 U SAMlE N

HOTE LS
GASTHOEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USW. ZIJSATJilEN

ERHOLUNGS. UNC FERIEN.
HE IME, SCHULUNGSHE IME

F ER I EN ZENTREN
FERIENHAEUSEI .WOHNUNGEN

HUETTEN, JUGZNHERBERGEN-
JIJGENOHERBERGSAEHNL. E I NR.

ERHOLUilGSHEIME FERIEN'
ZENiREN USH. ZUSAWEN

9ANATOR I EN KURKRANKENH.

I Ä92
12 569
I 102
I 596

9 23e
12 021
7 333
a a31

219 471
173 053
239 794

475 91'
252 27?
150 493
215 533

93, O
90,3
a7 .o

40
22
26
33

o
?
9

3
5

30
46
46

5a
49
41

I 618
40

4 42.

1 713
40

3 453

94 ,2
100, o
80,1

138 873
33 57?

11A 828

1 20 3AA
31 694

1 43 AO.

49,2
!5,9
37,6

39 859 37 Ä29 93 I O.a

o5d I o20 s5,9 0. c

2
o

7
7

1 2OA O7g I o94 2O9 90.9 1,7 32.7 36,3 38,5 41,9

100 aga 93 071 o.1- 32,2 35,2 42,1 Aa'2

a6
94
a2

1 143
925

6 536
913

a5
9a

9? .2

46. a
93,7

90, o

31 ,0
a2,o

41
a6

42
83

2
a

36
a7

4A 521 44 978 9?,? O,2 1 775 20A 1 59a .O5 1.8 35.7 {O,O A2,7 46,5
EETR I EBE ZUSAMEN

1) MAi - OxToBEe 19A5.'2) ERGEBNISSE OER KAPAZITÄETSERHEBUNG ElNSCHLIESSLlCH
4) AIiIEIL AM INSGESAMT.-5) ERGEBNISSE OER XAPAZITAETSERHEBUNG BZW. MAXiMALES
IEINSCHL. LFO. rcNATJ ' -5' RECHNERISCHER WERT

/ ANGEBOTENE BETTENTAGE) I 1OO.

ZU. UNO A9GAENGE.'3) 6AN? ODER TEILWEISE GEOEEFNET
EETTETTANGEBCT II OEN ZURUECKLIEGENDE\ 25 MONATEN

(UEBERNACHTUNGEN,/ MOEGLICHE BEITENTAGE)

-56-

I 1OO. ,7 I RECHNEEISCHER WEFT (UEBSRNACHTUNGEN

IvER-
I aENo,
lcEGEtr -

I UEBER
lvoR-
I JAHRES
lrcNAr

I
I

I

I

I

5
3

5
c

5

5

c

6
16,

o
a
2

6

6
5

3



3 Geöffnete Beherbergungsstätten und angebotene Wohneinheiten rrach Betriebsarten

Oktober 1 985

Bet riebe Angebotene Y,lohneinheiten

Bet- r iebsart

Hotels
Ga sthö fe
Pens ionen
Hotels Garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usw. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime .. "

Ferienzentren . ..
Ferienhäuser, -wohnungen .

Hütten, Jugenclherbergen,
Jugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen.

Sanatorien, Kurkrankenh. .

9 492
12 669
8 102
9 596

I 238
12 027
7 333
8 831

154
158
448
5'l 9

x
x

1 464
2 173

1)
Ver-

änderung
gegenüber

dem Vor-
monat

Insg esamt

x
8

7

,l

2

x
x

6 ,1-

39 8s9

1 054

1 743
925

37 429

'l 020

1 289

s63
25

3 650

597

t, 945
3

7 844

1s 886
s 659

3'1 254

71 312
89

20, c
7r1

47 ,0

90, 0

0r 1

'12,5-

5r9--

7 ,4-
0r0

11,1-

't r9-

7,6-'
0r0

9rg

1 818
40

4 82r

1 '111

40

3 863

12 513 15 ,8

6 636
913

Betriebe zusammen 48 527 44 978

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschl.
Zu- und Abgänge.

6 23'7 79 245 100,0

2) Ganz oder teilvreise geöffnet
3) Anteil an Betriebe zusammen.

7,8-

-57-

Insgesamt enteil3 )
öTTnete 2) Bet-ieEe

Wohn-
einheiten

darunter

zusammen
Lrnte r
mit.



. ANKUENFTE, UEBE§INACHTUNBEN UNO AUFENTHALISOAUER OER GAESTE AUF CAiJlPII{GPLAETZETI
4.1 NACH LAENDEPN UNO ZUSAIT}IET{GEFASS'EN GAESTSGRUPPEil

OKTOBER 1985 SOIMERHALBJAHR 1985 1 )

UEBERffACHTUTGENANKUEXF TE UEBERNACHTUNGE N ANKUENF TE

LANO

SlAEN3IGER WOHNSIT2 OER GAESTE
ll'INERHALB / AUSSEiHALB

OEF EUNDESAEPUBL IX OEUTSCHLANO

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR.
JAHPE S -

I vERAEN -

I DERUNG

I cEGEN -
I UEBER
loEu voR
I JAHRES-
l[rtNAI

DURCH .
SCHN I TT.
L ICH€
ÄUF €NT.
HALTS.
OAUER 2 )

t XSGESAMT

VERAEN.
OERUI{G
GEGEN.
UEBEF
osM VOF-
JAHPES.
2E I TRAUM

I vERAEN -

I oERUNG
lcEGEtr-
I UEBER
loEM voR-
I J^HRES-
I zE r rFAUM

DURCFI.
SCHN I TT -
LICHE
AIJF E T{T .
HALTS-
OAUEi 2)

I NSGESAMT

AN2AHL

I NSGESAMT

3A 26A2943

TAGE

5.O 6,0

9,2- 3,2

4.2

SCH LE SW I G - HSLSTE I N

tsUNOESREP. OELITSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

2 063
a 663

I NS6EgAMT

AN ZAH L

3 126

51

10 349 31 .Ä

io 955

40 ü40 16 5

17 32A 1-o 1

?2 466 25.3

112 082
6 110 15.1

14 193 c.o

11A 172

3a E4A 40. 4

9 507
4 691

62 304
4 349

z)a 442
99 241

29
29

2
a
o

TAGE ANIAHL

4.3 aC t- A3h

3.5 211 5?4 e.2

278 911

56 594 045

4.O

350 37.
79.55

2 398 756
1 73 480

6,8
2,2

430 435 o 5- 2 57A 2?1

H ANBUR G

EUNBESREE. DEJiSCHLAN!
ANCERST TDHNSlTT

ZUSAWEN

:USAWFN

ZUSAffiEIi

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEI

ZUSAWEN

ZUSAWEN

TUSAWEN

ZUSAMEN

ZUSAWEN

N i ESER SACH3E N

EUNCT9REP. OEU]SCHLAil3
ANOERER fJCHNSITZ

z5 351
r 898

26,?
4C4 r oc 254

2 352 844
330 1 396-

.5
3

?
3

53

gUIICESREP. DE!TSCF!AN5
ANDEREi mHNSr i? I

NCRORTE I I -W5S;FAi,=1,
SUIiC:-SFEP. OEUTSCTLANO
ANDEREF MHNS: T2

,495
2 

^41

26 ,- 16
9 054

1 53 506
94 018

{86 €O3
305 zgs

2.1
1a,76a

2

2-

c.c
61

3o
3

HESSEN
BUNCESREF, OEUTSCHLAND
ANL1ERER WO9NS ] T:

12.?
33.6

6,9

I
1

49
o7

46
o

10.6

6.2

4
22

3
a

3r
6

c
c

cI
3

226 215 50, 1

6a 965 1?.1

1 31 424'

335 573
zaa 59?

I 451 Ä24
761 519

792 0Ag

159 492

4.2 3 Oal .56 1C.5

?o.32e
74 642

926 469
?33 a23

6
6

5
2
5

6c
o

!c

a2
o
9

P E iNLANO.PF!.L:
BUI\DESREP. DEuTSCdLAN!

^lSEREe 
ttOH\SIT:

BAOEN -WJER;TElvE) ERG
AUNDESREP. CEUTSCHLAND
ANOERER WOHNS]T:

1c r16

13 4r5
3 913

64

16
27

1A2 214
43 991

9 53C 15.8

346 A1'
2n7 53r

1 9{7 0?4
1 i34 382 7.7

gAVERN
tsUIJOESREF. IE!TSCHLANI]
ANIEREF 9SHNSIT:

24 946
1 !E? 19 1i3

2A
2

515 3aE
2e1 992

6.9 2 AA2 a63
7Al A1.-

5BO 1 56 1.9- 2 ?12 941

a6 314421A

?,)

22e

9Ut]O:SRE-. OE!ITSCiLANC
ANOEAEA rciNS:TZ 1

BERLIN IWES] )

BUNDESREP. CEU;SCHLAiJC
ANOEREF WOHNS]T:

EUNDESEEEIET
BUNOESREP. OEUTSCIi!AND
ANOEREP WOHN5ITZ

1r 4 35d
3C 2e3

17 5 2 352 ASl
1 164 483

tz 063 92 ,-

3 755 3Gr

ZUSAWEN 144 631 19,5 669 663 29 . A

1 j MAi OKTOBEP 19a5. -2) RECHNatrISCHEk WEPr UEBERNACHTUNGEN '/ ANKUENElE

-58

4,E 3 517 34O 2.2 15 83e 2aA o5 4,5

AX 2AHL

?5

a

o,1

4

3
1

Ä



. ANKUEI{FTE. UEBERI{ACHTUiIGEI{ UI{O AUFEil'HALTSOAUER OER GAESTE AUF CAI,PtI{GPLAETZEti
..2 TACH BUI{DESLAENOERN UNO HERXUNFTSLAET{OER

ANXUENF TE

oxToBER r9A5

UEBERIIACHTUilGEN AI{XUET{F TE

SOIiGRHALBJAHP I9E5 I )

UEBERI{ACHTUI{GEN

I NSGESAUT

ANZAHL

VER -
AE N.
OERUI{G
GE6EN -
UEBER
voR J. -
SloiA T

I TSGESAM;

AN ZIH L

570 4o2

7a

a9
i g6
113
712

53
27

403
too

za1
ao

2 031
a7 306

VER-
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5 Campingplätze und Stetlplatzkapazität nach Ländern

Oktober 1 985

Campingplätze
run r

a run' r Insg esamt
2)geottnet

eSt
für Urlaubs

11 315 42 ,4-

Land
1)

250
4

21 4

1 615

Anz ahI

1 1 ,5-

anteil3)

9r2

15,5

Insgesamt

Schl eswig -Holstein 295
4

248
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen
Nord rhein-Westfalen
Hessen
Rheinland-Pfa]-z ...
Baden-Vtürttemberg .

Bayern
Saarland .....
Berlin (West)

Bundesg ebiet 1 913

1 ) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschl
Zu- und Abgänge.

357
161

257
226
344

185
161

257
224
299

'l 55
105

214
r 73

216

13,0-
2'l ,2-
11 ,4-
14 ,4-
18 ,'7 -

9r5
111

24 r2
14 ,1
20 ,1

13l

1s5 o4;

653
722
814
371
731

19

1l
I

29
17

24

1 155 123 191 20,2- 'r 00,0

2) Ganz oder teilweise geöffnete Campingplätze.
3) Anteil am Bundesgebiet.

Ver-
änderung
gegenüber

dem Vor-
monat

-60-

zusammen
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